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Dochne-igung 

F"1rstrich1ung 

> • steiler Ols 

-sAULANLAGEN UND EINRICHTUNGEN 
FÜR DEN GE~INBEDARF § 9 (1)5 BBaoG 
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Bäume zu erhalten 

Bäume zu p flanzen · 

Ancflan:.ungs.- hzw. 
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FLÄCHEN FÜR LAND- U. 
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§ 9 (1)1 Sß8auG 

Douerkleingi:ir ie"n 

5porlplo lz 

Spietplatz 

§ 9 (1 )2Sb B SauG 

§ 9 (1)25a-.b BBouG 

· § 9 OJ25o•b SBauG 

§ 9(1118 BBouG 

~ - - Kiilderg.- Iogesstätte Feuerwet'ir 
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Besonderen Nut-zungs
~==~ -zweck von Flächen ,der 

I ,---, j durch besondere 
L.___J stodtebauhche Gründe 

erfordert wird 

.. 
§ 911)'16BBauG 

UND ABGRABUNGEN 
Flächen für 
Aufschü tlungeon 

Flocheon !Ur 
Abgrabungen 

SONSTIGES 
§ 9lH 4 0.22BBouG 

Gein~ioschafts'stellpl~ 

Gt-me-Jn!;choltsgarage-h 

Tiefgaragen 
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Von·der Bebauung 
f reizuha11ende 
Gr undstücke 

Abgrenzur')g unter
schiedlicher Nutzung 

Gre-nze des räumt. 
Gel!ungsberetches 
des 8ebauungsplanes 

Von der Bebauung 
freiz.uhattende
Schutzfläche:n 

M it Gt-h; Fahr und Le·i- Umgrenzung d.flächt'n 000 tungsrechten zu be- § 9 (1 )21 BBauG ~ be-i de-ren Bebauung 
lostende Ftö-chen ~ besonde-re baut. Vor-

§ 9(1)1788ou~ 

§ 90l10BBauG 

§ 16 {5) BouN'JO 

§ 9{7) ~BouG 

§ 9 (1)24B.BauG 

§ 9 (5) BBouG 

~ A"bgrenzu'ng v. Gew~<rbegebieten mit unte rschied!. kehrungen erfordert. sind 
Planungsrichtpege-ln(L"äfl"rJ@."missione-n) §1 Abs . t. BouNVO . 

KENNZEICHNUNGEN U. (I,IACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN 
AUS ANDEREN.GESETZEN GEM. § 9 ABS. 6 B'BauG · 
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Vorhandene Gebäude

Wegfallende Gebäude 

Höhe über NN 

HonseSiodl lübeck 

SicM .... inket 

Grenze d. Ansct\1. B.- Pläne 

DRE€HSLERSTRASSE 
REEPSCHLÄG ERST RASSE 

ROGVENHORSTER STRASSE 

SPENGLERSTRASSE 

ROGGENHORSTER STRASSE 

SPENGLERSTRASSE 
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TE -I~L B TEXT ---- -- - .. -
PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 

Art der baulichen Nirtzung 

Zone I ,. 
Innerhalb der Zone 
Immissionsrichtwert 
überschreiten. 

1 sind Gewerbebetriebe zulässig, deren Lärmemissionen q{en 
von 65 dB (A) am Tag und 50 dB (A) bei Nacht nicht 

l 

Zone 2 
Innerhalb der Zone 2 sind Gewerbebetr iebe zulässig deren Lärmemissionen 
Immissionsrichtwert von 60 dB (A) am Tag und 45 dB (A) bei Nacht ~:-'•• I 
überschreiten. Als Nachtzelt gilt der Zeitraum von 22 - 6 Uhr (gem. § 1 (4) und 
BauNVO), 
In dem in der Planzeichnung festgesetzten GE-Gebiet Zone 2 sind 
Gewerbebetriebe zulässig, die das Wohnen nicht wesentlich stören 

Pflanzgebot 

n.ur 

;;,.;! 2.1 ' Auf der in der Planzeichnung als Schutzwald festgesetzten FW.che sind Bäume und 

·t{ ,, I 

Sträucher des sogenannten Eichenhainbuchen·Mlschwaldes anzupflanzen ulnd 
dauernd zu unterhalten (§ 9 (I) Nr . 25 a und b BE\auG). 

1-0;-.1 2.2 Je 10 m Straßenfront ist zwischen Straßenbegrenzungslinie und _ Baugrenze ein 
Baum (Spitzahorn) zu pflanzen, 

3. 

Sichtwinkel 

In den in der Planzeichnung e ingetragenen Sichtdreiecken sind Nebenanlagen und 
Einrichtungen gem. § 14 BauNVO, Einfriedigungen, Hecken und Strauchwerk nur bis 
zu e iner Höhe von 0,70 m über Fahrbahnoberkante zulässig (§ 9 (I) Nr. 10 und 25 
b). 

Hochspannungsleitung 

Für Bauten,_ die innerhalb der Fläche des Sicherheitsstreifens der Hochspannung~.:.. ' 
Ieitung ernchtet werden sollent sind besondere bauliche Vorkehrungen und 
Sicherheitsmaßnahmen erforderlich. Zwecks Festsetzung dieser Vorkehrungen u~d 
Maßnahmen ist der Energieträger während des Baugenehmigungsvedahre s 
einzuschalten (Stadtwerke Lübeck) (§ 9 (5) E'BauG). ~-

BI\UGESTALTERISCHE FESTSETZUNGEN 

(§ 4 BBauG 1976/79, § 82 LBO 1983 ) 

Werbeanlagen 
• ' .. ,. 

' Innerhalb des Planbereiches des Bebauungsplangebietes sind f\eleuchtungsanlag~,n 
jeder Art sowie angestrahlte Anlagen der Außenwerbung, soweit sie den Verke~r 
auf der Autobahn beeinträchtigen, unzulässi~ .. Die Zulässigkelt ist im einzelnen iin 
Baugenehmigungsverfahren zu prüfen. r.._ 

Einfriedigungen 
• 

Im Gewerbegebiet sind Einfriedigungen an den Verkehrsflächen bls 0,50 m, 
Baugrundstücke untereinander bis 2,00 m Höhe zulässig. 
Einfriedigungen an den Verkehrsf!ächen, die auf oder hinter der 

tbr 
:b 
r 

vorderen 
Baugrenze errichtet werden, sind bis 2,00 m Höhe zulässig. 

Unbebaute Grundstücksflächen 

Die Flächen zwischen vorderer Baugrenze und Straßenbegrenzungslinie sind 
jeglicher Bebauung einschließlich · Stellplätzen freizuhal~eo. \1!\Q _gä_rtneriP!<.l>~ 
gestalten. 
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I I I A U U N G S P L A N .N R. 
itOGGENHORSTER STRASSE WEST 

··: 

( I. • N D E R u .. N G l germäf'l § 13 BBau G l 
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Aufgrund §§2 Abs.6 und 10 des Bundesba.ugesetzes ( BBauG) in der •Mssung der BekanntmaChung vom 18.August 

1976(BGBUS.2256) zuletz.t geändert Wrch Gesetz zur BHchfeunigurtg von Verfahren und zur ErleichtPrung von 

Investitionsvorhaben im Städtebaur~h t vom 6.Juti ?979 ( BGBI. 15.949) , und § 9 Abs. 4 Bundesbaugeset z (BBauG 

j97,6179.) in Verbindung mit §82 de-r Landes bauordnung fi.ir Schl_- H.( LB0)1983 (GVOBI für Seht.- H. Hr. S 
vom 25.2.1983, S. 86)wirdnachBesch lußfassung durch die B ürgerschaft der Honse-stodt L\.i beck v•:24.3.1983 
ypt;j ' !G~ • ( 4 ni'!FWFlJiil!iiJo.R !111Ri1 'rltff lia& IA'?fAflCiiRili'ttrc ·•m . )1olg~nde 
Satzung 'über de-n Bebo.uungspton Nr. 23.04.01 für'" das 'GdJiet Ro9ge-nhorster Straße West, 

bMtehend 0115 der Planzeichnung ( T~ i l A ) Uf'!d dem T~..:t ( Tei l B) , erlasse-n . 

oe·r Innen minister ha t .;on di eser ;;atz.ung üb~r die 1.(ver e-inladlfe ) . LübPck, de~ 19.JUli 19_83 

.~nderung des Bebauungsp ione-s Kenntn is ge-nommen 

~ ~ · , tu\iifot. · 
· Oifo:Se- Sotiung w~rd ·hi•rmi l c.usgete-rtigl . 

Eritworten Utid outgts:t.ut nach §§ _8 und 9 SSouG 
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. 0~ 'ko-tastpr_mä"ßtge- Besto.od Qm 13 .. 9 .1982 sowi•. dle- georne-1rischen 
" F~ll~ong~ dfor neuen -stÖ.dte-txnllid"IM ~Ph:snuflg we-rden ots richtig 
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